
Die Erdgasarena ist im
Frühjahr Schauplatz zwei-

er hochkarätiger Meister-
schaftsturniere. Zunächst kön-
nen die Sportbegeisterten am
31. März spektakuläre Cho-
reografien bei der Regional-
meisterschaft Ost des CCVD
im Cheerleading erwarten. 
Am Wochenende 9./10. Juni
folgen die Deutschen Meister-
schaften in der Aerobic, die
nach 2000 und 2008 zum
dritten Mal in der Sportstadt
Riesa ausgetragen werden.
Neben den Deutschen Meis-
terschaften werden an diesem

Wochenende auch die Deut-
schen Jugendmeisterschaften
durchgeführt. Die Wettkämpfe
in der Aerobic laufen unter der
Ägide des Deutschen Turner-
Bundes. In acht Qualifikati-
onsturnieren müssen sich die
etwa 450 Sportlerinnen und
Sportler die Berechtigung für
einen Start beim Meister-
schaftsfinale erkämpfen.
Die Cheerleading-Wettbe-

werbe haben bereits seit
2005 in Riesa Tradition. Nach
der erfolgreichen Zusammen-
arbeit mit dem Cheerleading-
verband AVD und den damit
verbundenen sieben Meister-
schaftsjahren wird der Wett-
bewerb nun vom CCVD –
Cheerleading und Cheerdan-
ce Verband Deutschland –

erstmals in Riesa ausgetragen.
Der Riesaer Cheerleaderver-
ein ist ebenfalls in den ande-
ren Landesverband gewech-
selt und wird erneut alles
daran setzen, erfolgreich vorn
mitzumischen. Die Atmosphä-
re in der Erdgasarena dürfte
wie gewohnt gigantisch wer-
den.

Karten für Cheerleading gibt
es bereits für 16 Euro am Ti-
cketschalter der Erdgasarena
sowie an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen und im Inter-
net. Tickets für die Meister-
schaften im Aerobic sind in
Kürze erhältlich. Weitere Infos:
Tickethotline: 03525-601160,
www.erdgasarena.de     (FVG)
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Kurz und
bündig.
Auf den Spuren 
Hahnemanns
Dass in Meißen 1755 der Be-
gründer der Homöopathie ge-
boren wurde, ist vielen be-
kannt. Wie er als Sohn eines
Porzellanmalers zur Medizin
und darüber hinaus zu einer
Medizin kam, die in ihren Wir-
kungserfolgen bis heute im-
mer wieder überrascht, das
kann man nur erklären, wenn
man den Kultur- und Bil-
dungshintergrund Hahne-
manns kennenlernt. Doch das
braucht Zeit – wenigstens so
viel Zeit, ihm mit dem Fahrrad
auf seinem langen und be-
schwerlichen Lebensweg zu
folgen. 
Helge Landmann hat sich als
Vorsitzender des Meißner
Hahnemann-Zentrums vor
diesem Weg nicht gefürchtet
und ist neun Monate unter-
wegs gewesen. Eine kleine
Broschüre „Erfahren bei Hah-
nemann“ lässt erahnen, was
es dabei alles zu entdecken
gab. Keine materiellen Werte!
Mehr dazu beim „Vortrag am
Dienstag“ am 28. Februar, 17
Uhr im Stadtmuseum Riesa. 

Arena-Höhepunkte: Regionalmeisterschaft im Cheerleading und Deutsche Aerobic-Meisterschaft

Meisterliche Wettkämpfe 

Riesas Cheerleader gehören in „eigener” Halle erneut zu den Mitfavoriten auf Podestplätze.           Foto: U.P.

Gigantische 
Stimmung

»

Beim traditionellen Heringessen gaben die Riesaer Narren der Oberbürgermeisterin den Rathausschlüssel zurück

Start in die 33. närrische Saison des RKK
Eigentlich sind wir ja froh,

dass wir das Ding wieder
loswerden”, gestand Gerd
Kern, der Präsident des Riesa-
er Karnevalklubs Sachsendrei-
er (RKK), als das Prinzenpaar
Sylvia I. und Torsten I. Ober-
bürgermeisterin Gerti Töpfer
den Rathausschlüssel zurück-
gab. „Regieren ist gar nicht so
leicht. Aber am 11.11. holen
wir ihn uns trotzdem wieder.”
Dann startet der RKK in seine
33. närrische Saison. Die
Oberbürgermeisterin hat an-

geblich fleißig spinnen geübt,
seit ihr die Narren am 11.11.
des Vorjahres ein kleines
Spinnrad schenkten. Gold sei
zwar nicht rausgekommen,
aber zumindest hat Riesa
schon einen Haushalt. Das sei
schließlich auch etwas wert. 
Beim traditionellen Heringes-
sen am Aschermittwoch be-
dankten sich die Riesaer När-
rinnen und Narren bei ihren
Mitstreitern, Sponsoren und
Förderern für die Unterstüt-
zung. Ohne die wären die be-

liebten Veranstaltungen un-
denkbar. Der Kinderfasching
war in diesem Jahr besonders
gut besucht. Am Sonnabend
folgt der Auskehrball in Gohlis. 
Den Abschluss der 32. Saison
bilden die Gardetanzschau
und das zentralsächsische
Karnevalstreffen am 3. März.
Da kommen dann wieder die
Funkengarden und die Fun-
kenmariechen vom Tanzstudio
Live zum Einsatz, die auch zum
Heringessen ihr Können zeig-
ten.                                          H.B.

Das Prinzenpaar Sylvia I. (l.) und Torsten I. überreichte am Mittwoch
den Rathausschlüssel wieder an Oberbürgermeisterin Gerti Töpfer. 
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10 Jahre Still-Treff in der Storchenmühle  

Urvertrauen entwickeln     

Schneetreten als besonderes Spektaktel  

Mutige Mischka-Kinder      

Bücher und DVDs „wanderten” in die Kinder- und Jugendbibliothek  

Bücherkette mit Stau     

Mondscheinführung 2012  

Als Gröba weiter wuchs     

Junge Mütter, die ihre Kinder
stillen, haben in der An-

fangszeit des Stillens viele
Fragen. Reicht die Mutter-
milch? Soll ich nicht doch zu-
füttern? Wie häufig soll ich
stillen? Nimmt mein Kind aus-
reichend zu? 
Dass das Stillen immer noch
die beste Nahrung für ein
Neugeborenes ist, wissen alle.
Doch die frisch gebackenen
Muttis glauben, mit der Fla-
sche eine bessere Kontrolle
über die Ernährung zu haben.
Manche Frau hat auch Angst,
dass die Brust beim Stillen lei-
det. Und da ja ihr das Stillen
niemand abnehmen kann, blie-
be keine Zeit für sie übrig. 
Durch das Stillen haben die
Frauen aber eine sehr ausge-
prägte Bindung zu ihren Kin-
dern, und diese können ein
„Urvertrauen“ entwickeln. Ge-
stillte Kinder haben einen gu-
ten Rhythmus, und die Zeit

zwischen den Mahlzeiten kann
dann gut genutzt werden.
Seit 10 Jahren begleitet Ilona
Berner, Schwangerschaftsbe-
raterin der Diakonie Riesa und
Heilpraktikerin, beim Still-Treff
in der Storchenmühle Prausitz
die Muttis mit ihren Säuglin-
gen. Viele Fragen zur Ernäh-
rung, dem Umgang mit Still-
zeiten, zur Gewöhnung an
Rhythmus und Rituale für Kin-
der werden angesprochen
und diskutiert. Im Still-Treff
tauschen die Mütter ihre Er-
fahrungen aus. 
Wer Lust hat, an den Treffen
teilzunehmen, ist herzlich ein-
geladen. Sie finden mittwochs
9.30 Uhr in den Räumen der
Storchenmühle in Prausitz,
Hauptstraße 20, statt. 
Bei Fragen wenden Sie sich
an: Ilona Berner, Diakonie Rie-
sa-Großenhain, Schwanger-
schaftsberatung, Tel.: 03525/
744620.

Mitunter gab es „Stau” in
der Bücherkette, die sich

am Mittwoch über den Pop-
pitzer Platz bis in die Kinder-
und Jugendbibliothek zog.
Viele Mädchen und Jungen –
unter anderem aus der 1.
Grundschule am Rathausplatz
und aus der Kindertagesstätte
Poppitz – waren gekommen,
um bei der von der Kinder-
und Jugendbibliothek sowie
den Bücherfreunden organi-
sierten Aktion mitzuwirken.
Sie sahen sich die Bücher,
die sie eigentlich weiterrei-
chen sollten, oft erstmal ge-
nauer an, blätterten darin.  
Die Finanzierung der 149 Bü-
cher und acht DVDs, hatte

Dagmar Bach, die Inhaberin
der Apotheke Altriesa über-

nommen und gab damit ein
nachahmenswertes Beispiel. 

Die Kinder aus der Riesaer
Kneipp-Kindertagesstät-

te Mischka, die  unter Träger-
schaft der Diakonie Riesa-
Großenhain gGmbH steht,
freuten sich wie alle Kinder
über den Schnee. Doch nicht
nur wegen des Rodelns oder
Schneemannbauens. Endlich
war einmal anstatt des übli-
chen Wassertretens Schnee-
treten möglich. Angesichts
der Temperaturen waren die
Kinder sehr mutig. Für sie war
es eine schöne Erfahrung.

Da konnte Riesa nur nei-
disch werden, wie sich zu

Beginn des 20. Jahrhunderts
in Gröba die Investoren die
Klinke in die Hand gaben und
Betriebe aus dem Boden
schossen. In rasantem Tempo

veränderte und vergrößerte
sich die aufstrebende Indus-
triegemeinde, und ein vielfälti-
ges, kräftig pulsierendes Le-
ben entwickelte sich.
Bei der diesjährigen Mond-
scheinführung von Stadtmu-
seum und Museumsverein be-
geben sich die Gäste auf die
Spuren des sich wandelnden
Gröba zu Beginn des vorigen
Jahrhunderts. Dabei begeg-
nen sie an authentischen Or-
ten historisch verbürgten und
fiktiven Einwohnern. Sie las-

sen Geschichte lebendig wer-
den, vermitteln Zeitgefühl und
eine Erklärung für den Stolz
der Gröbaer auf ihren Ort.
Auf Grund des großen Inter-
esses an der Mondscheinfüh-
rung finden die nächtlichen

Spaziergänge diesmal an zwei
Tagen, am Freitag und Sonn-
abend, 15. und 16. Juni, statt.
Im 30-Minuten-Abstand star-
ten die Gruppen zwischen 19
und 22 Uhr.
Karten zum Preis von 13,50
Euro gibt es nur im Vorverkauf
im Stadtmuseum. Beginn des
Vorverkaufs ist am 1. März.
Öffnungszeiten des Museums:
Dienstag 13 bis 19 Uhr, Mitt-
woch bis Freitag 10 bis 18
Uhr, Sonntag/Feiertag 14 bis
17 Uhr.

Investieren in Riesa – es lohnt sich!
Für bauwillige Interessenten bietet die Stadt Riesa folgende Wohnungsbaugrundstücke an:

Stadtgebiet Riesa, Standort Dr.-Scheider-Straße:
4 bis 5 Baugrundstücke in unmittelbarer Nähe zur Innenstadt, flexible Par-
zellierung auf Wunsch des Bauherrn, Kaufpreis 71,58 €/m2.

Stadtgebiet Riesa-Gröba, Standort „Kalkberg-West“:
1 Baugrundstück mit 508 m2, Kaufpreis 49,00 €/m2, Erbbaupacht
möglich.

Stadtgebiet Riesa-Weida, Standort „Heidebergstraße“:
1 Baugrundstück mit 795 m2, Kaufpreis 35,00 €/m2.

Ortsteil Jahnishausen: 
-Seerhausener Straße/Jahnatalstraße:
3 Parzellen im Dorfkern, Grundstücksgrößen von 860 m2 bis 950 m2, 
Kaufpreis 45,00 €/m2.

-Mehltheuer Straße:
1 Baugrundstück mit 553 m2, Kaufpreis 20,00 €/m2.

-Plantagenweg:
1 Baugrundstück mit 1.277 m2, Kaufpreis 25,00 €/m2. 

Ortsteil Canitz, Am Mühlgraben:
1 Baugrundstück mit 620 m2, Kaufpreis 23,00 €/m2.

Zu vermieten!
2 Büroräume in City-Lage mit je ca. 14 m2 zu vermieten. 

Bei Interesse richten Sie Ihre Anfragen bitte an das Sachgebiet Liegenschaften, Friedrich-Engels-
Straße 13, 01589 Riesa. Für weitergehende Informationen zu den ausgeschriebenen Objekten stehen
Ihnen Frau Enderlein sowie Frau Kern telefonisch unter (03525) 700-435 / 433 zur Verfügung. 

Höhepunkt der Mondscheinführung 2011 war der Empfang des
Sächsischen Königs im Gröbaer Schloss.                    Foto: Museum

Dicke und dünne Bücher, große und kleine wanderten durch viele
Kinderhände in die Kinder- und Jugendbibliothek.                 Foto: H.B.
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Vereine präsentieren sich
68 Vereine, Schulen, Institutionen und Unternehmen werden in der Stadthalle „stern“ mit In-
formations- und Mitmachangeboten präsent sein. Hier eine kleine Auswahl der Angebote:
Staatliche Studienakademie, Accademia Dantesca Jahnishausen, Tierschutzverein, Behinder-
tenverband „Miteinander", Bücherfreunde Riesa, Freundeskreis „Elbland-Philharmonie",
Deutscher Kinderschutzbund, Verkehrswacht Riesa-Großenhain,  Elblandklinikum Riesa, Ev.-
Luth. Kirchgemeinde, Förderverein Oelsitz, Freizeitinsel Riesa-Großenhain, Städtisches Gym-
nasium, Werner-Heisenberg-Gymnasium, Glashof, Historische Schlosskirche Jahnishausen,,
Kleingartenverein „Reiter", Motorsport Riesa im Sportclub Riesa, Museumsverein Riesa ,
Plastikmodellbauclub Riesa 96, Riesaer Aquarienstammtisch „Lotos", Riesa-Kreatives Cen-
trum , ESV Lok Riesa, Diakonie Riesa-Großenhain gGmbH, Selbsthilfegruppe Multiple Skle-
rose, SG Canitz, Sportclub Riesa, Stadtbahnverein, Verband der Gartenfreunde Riesa, VfL
Riesa, VFUP Riesa und viele andere mehr.

Dresscode? Hungrig?
„Riesa für alle. Alle für Riesa.” ist – wie der Name schon
sagt – offen für alle und kostet auch keinen Eintritt. Da und
dort zu hörende Vorbehalte von einer womöglich „elitären“
Veranstaltung sind absolut unnötig. Auch die Riesen-Verlei-
hung ab 18 Uhr ist für alle Interessierten ohne Eintritt zu-
gänglich. Man muss weder im Anzug erscheinen noch im
Abendkleid. Für die Festveranstaltung sind etwa 90 Minuten
geplant. Danach wird der Tag im „stern“ bei musikalischer
Untermalung im Foyer ausklingen.
Viele Eindrücke machen hungrig und durstig. Im Zwischen-
foyer links vom großen Saal bereitet das „Hammerbräu“ ein
ausreichendes Angebot an warmen und kalten Speisen so-
wie warmen, kalten, alkoholischen und alkoholfreien Geträn-
ken vor. 
Der Lions Club Riesa bietet in der Barfußbar im Oberge-
schoss Kaffee und Kuchen an. Den Erlös werden die Lions
einem sozialen Zweck zuführen.

Zum Erlebnistag „Riesa für
alle. Alle für Riesa.“ am

Sonnabend, 3. März, in der
Stadthalle „stern“ laden sich
die Riesaer sozusagen selbst
zum Feiern ein. Ab 14 Uhr
können die Gäste Präsentatio-
nen, Bühnenprogramme und
Mitmachangebote erleben
und ausprobieren. Die Idee
lehnt sich an den Bürgeremp-
fang kurz nach Neujahr in der
Partnerstadt Mannheim an.
Riesas „Neujahrsempfang“
wird jedoch seinen eigenen
Charakter entwickeln.
Erstmals werden auch die
Preisträger der „Riesaer Rie-
sen“ in diesem Rahmen ge-
ehrt. Zur 15. Verleihung ste-
hen erneut Riesen in den
Kategorien Wirtschaft, Kultur,
Sport und Ehrenamt für Men-
schen bereit, die in Unterneh-
men und Vereinen in beson-
derer Weise aktiv sind. Die
Festveranstaltung im Großen
Saal beginnt 18 Uhr. Sie kos-
tet keinen Eintritt und kann von
jedem besucht werden. Dies
sei extra betont, weil mehrfach
Fragen an die Organisatoren

herangetragen wurden. Für
musikalische Qualität steht die
Philharmonic Jazz Band der
Neuen Elbland Philharmonie.
Deren Intendant Dr. Christoph
Dittrich wird durch den Abend
führen.
Natürlich hoffen die Mitwirken-
den am Nachmittag erst recht
auf viele Besucher. „Der ,stern'
wird rappelvoll mit Ständen
sein, wir nutzen jede Ecke. Die
Bühnenprogramme sind von
der ersten bis zur letzten Mi-
nute ausgetüftelt“, sagt Sarah
Lippert vom Organisations-
team. Die Verwaltung hat mit
Unterstützung städtischer Ge-
sellschaften und vieler Vereine
die Veranstaltung konzipiert.
Kulturschaffende aller Cou-
leur, Sportvereine, Kindergär-
ten, Schulen, Fördervereine,
Selbsthilfegruppen, die Feuer-
wehr, Unternehmen, Vertreter
Riesaer Ortsteile – 68 Stände
sind im Foyer, im Saal und auf
der Galerie unterzubringen.
Fast vier Stunden lang werden
die Bühnen im Großen und im
Kleinen Saal parallel bespielt
von Sportvereinen, Kindergär-

ten, Chören, Tanzgruppen,
und dem Kabarett „Die Lar-
ven“. In der Barfuß-Bar im 1.
Stock ist ebenfalls Musik zu
erleben, gibt es auch Vorträge
zu interessanten Themen.
„Dieser Tag wird zeigen, wie
bunt Riesa ist“, so Oberbür-
germeisterin Gerti Töpfer. „Es
gibt für jeden was zu entde-
cken, was er doch noch nicht
kennt. Ich lade alle Riesaer
sehr herzlich ein.“                U.P.

Riesa für alle. Alle für Riesa. 
Bühnenprogramm in der Stadthalle „stern“
Bühne 1 – Großer Saal
14.00 Uhr Eröffnung durch Oberbürgermeisterin 

Gerti Töpfer
14.05 Uhr Bläserensemble Riesa e. V. 
14.30 Uhr SC Riesa e. V., 

Rhythmische Sportgymnastik und 
die kleinen Kunstturner 

14.55 Uhr Tanzstudio „Live" e. V. 
15.15 Uhr Riesaer Cheerleader e. V. 
15.25 Uhr Singgemeinschaft Riesa e. V. 
15.50 Uhr Sportbeitrag der Akrobaten 

vom Städtischen Gymnasium 
16.00 Uhr Wushu Riesa e. V. 
16.15 Uhr Aerobic Team des ESV Lok Riesa e. V. 
16.25 Uhr VfL Riesa e. V. 
16.40 Uhr Konzertchor Riesa e. V.
18.00 Uhr Festveranstaltung mit Riesenverleihung

Bühne 2 – Kleiner Saal
14.05 Uhr Kirschbergkinder begrüßen musikalisch 

zum Empfang 
14.30 Uhr Samba Trommelgruppe 

der Lebenshilfe Riesa e. V. 
14.55 Uhr „Ein Tag in der Kita“, 

DRK Kreisverband Riesa e. V. 
15.20 Uhr Theatergruppe des Museumsvereins 
15.45 Uhr Musik und Tanz der Kita „Bärenfreunde“, 

Diakonie Riesa-Großenhain gGmbH 
16.05 Uhr Kantorei Riesa 

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
16.20 Uhr Förderschule „Lichtblick" stellt sich vor 
17.00 Uhr „Rette sich, wer´s kann“, 

Kabarett „DIE LARVEN“ 

Café „Barfußbar“
14.05 Uhr Kinder- und Jugendchor 

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Riesa 
14.30 Uhr Vortrag zum Neubau 

des Elblandklinikums Riesa
15.00 Uhr Gitarrenduo 

des Städtischen Gymnasiums Riesa 
15.30 Uhr Die Pflegebegleitung 

des Kulturwerk Riesa e. V. stellt sich vor 
16.10 Uhr Akkordeonorchester „C'est la vie" e. V. 

Änderungen vorbehalten!

Die Trommler der Lebenshilfe gehören zu den Gruppen, die auf den Bühnen begeistern werden.   Foto: U.P.

Einladung an alle Riesaer zum „Neujahrsempfang“ am ersten März-Sonnabend

Bunte Präsentation und feierliche Verleihung
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Drachenbootfestival bekommt mehr Technik und ein Motto

„Hollywood an der Elbe“
Der Termin steht und die

Ausschreibungen sind
veröffentlicht: Die Organisato-
ren kümmern sich bereits um
das 18. Riesaer Drachen-
bootfestival. Über Bewährtes,
Unumstößliches und notwen-
dige Veränderungen gibt Syl-
via Illgen vom Riesaer Was-
sersportverein Auskunft.

Wann findet das Drachen-
bootfestival 2012 statt?
Sylvia Illgen: Der Riesaer
Wassersportverein richtet
diese Veranstaltung am Sonn-
abend, dem 25. August, aus.
Das Drachenbootfestival war
und bleibt eine Ein-Tages-

Veranstaltung. Um einen zügi-
gen und sicheren Ablauf zu
gewährleisten, bleibt es bei
einem Starterfeld von 60
Mannschaften. Die Ausschrei-
bung haben wir verschickt
und im Internet veröffentlicht.

Im vergangenen Jahr gab
es erstmals Zeitrennen, um
die Mannschaften in die Ka-
tegorien Spaß und Sport
einzuteilen. Hat die Neue-
rung Bestand?
Ja. Diese Verfahrensweise hat
sehr gut funktioniert und für
mehr Gerechtigkeit in den
nächsten Runden der Wett-
kämpfe gesorgt. 

Sind weitere Veränderun-
gen am Modus des Dra-
chenbootfestivals geplant?
Der Wettkampfmodus bleibt,
wie er ist. Aber ringsherum tut
sich einiges. Wir wollen als
Ausrichter beim Start und der
Zeitmessung professioneller
werden. Alle Boote bekom-
men Lautsprecher an Bord.
Damit sind die Kommandos
des Starters verständlicher,

und die Besatzungen erfahren
unmittelbar nach Überqueren
der Ziellinie ihre Platzierung.
Außerdem wird der Zieleinlauf
als Video vorliegen. Die Tech-
nik macht es möglich, dass
diese Rennphase an Land auf
einer Videowand zu sehen
sein wird. Daneben sind noch
einige organisatorische Ver-
änderungen geplant.

Welcher Art werden diese
Änderungen sein?
Wir planen eventuell eine Kin-
derbetreuung vor Ort. Die

Kinder der Aktiven sollen in
besten Händen sein, auch
wenn Mama oder Papa oder
gar beide gleichzeitig im Boot
unterwegs sind. Wir wollen in
diesem Jahr auch eine Ver-
besserung der Gastronomie
in Angriff nehmen. Imbiss-
und Bierwagen haben sicher
ihre Berechtigung; aber ein
richtiges Freiluftrestaurant mit
Sitzgelegenheiten und Blick
auf die Elbe und das Wett-
kampfgeschehen fehlt bisher.
Außerdem bekommt das Dra-
chenbootfestival ein Motto.

So wie beim Karneval...?
Wer die Stimmung auf den
Elbwiesen kennt, weiß, dass
der Vergleich zum Karneval –
zumindest bei einigen Teams
– nicht zu weit hergeholt ist.
Also packen wir es richtig an:
„Hollywood an der Elbe” heißt
es im August 2012. Das lässt
für die Kostümierung, Show-
einlagen und die Gestaltung
der Elbwiesen sehr viel Raum.
Mal sehen, wie die Mann-
schaften ihn nutzen.

Gespräch: Axel Kaminski

Erstmals finden in Riesa die
Deutschen Hallenmeister-

schaften im Kunst- und Turm-
springen für die Geburtsjahr-
gänge 1999 und 2000 statt.
Vom 1. bis 4. März werden
rund 60 Mädchen und Jungen
im Hallenbad in der Pausitzer
Delle gegeneinander antreten. 
Am Tag vor den eigentlichen
Wettkämpfen, dem 1. März,
erfolgt die Überprüfung der
Leistungsvorrausetzung. Da-
ran nehmen alle Kadersportler
teil, die im vergangenen Jahr
nicht an mindestens zwei
Wasserwettkämpfen teilge-
nommen haben. An Land müs-
sen sie verschiedene akrobati-
sche Aufgaben  absolvieren,
eine Handstand-Kombination
zeigen und eine Trampolin-
Übung vorführen. An den drei
Sprungtagen zeigen die jun-
gen Sportlerinnen und Sport-
ler im Alter von 12 und 13 Jah-
ren Einzelsprünge vom Ein-
und Dreimeterbrett und vom
7,5-Meter-Turm sowie Syn-
chronsprünge vom 3-m-Brett.

Wasserspringen ist eine Sym-
biose aus Kraft und Schnellig-
keit, gepaart mit einem
Höchstmaß an Synchronität.
Die Zuschauer dürfen sich auf
elegante und mutige Sprünge
mit mehreren Saltos und Dre-
hungen freuen. Die Wett-
kämpfe in Riesa gelten als
Qualifikation für Internationale
Meisterschaften 2012 und für
die DSV-Jugendnational-
mannschaft 2013. „Wir freuen

uns auf spannende Wett-
kämpfe und laden alle recht
herzlich ein zum Zuschauen
und Daumendrücken. Für Er-
frischungsgetränke und einen
kleinen Snack wird an diesen
Tagen auch gesorgt sein“, so
SC-Geschäftsführerin Peggy
Freytag. 
Die Wettbewerbe beginnen
am Freitag 9 Uhr, am Sonna-
ben 9.30 Uhr und am Sonntag
wieder um 9 Uhr.
Das große Vorbild vieler jun-
ger Springer, Christin Steuer,
hat sich in den vergangen Ta-
gen eindrucksvoll in der Welt-
spitze zurückgemeldet und
scheint auf sehr gutem Weg
zu den Olympischen Spielen
in London. Beim Weltcup an
gleicher Stelle belegte sie ei-
nen hervorragenden 6. Platz
vom Turm. Auch Sascha Klein
schaffte mit dem Einzug ins
Halbfinale (Endkampf nach
dem Druck dieser Zeitung) ei-
nen weiteren Quotenplatz für
die deutsche Mannschaft.

U.P.

Am Wochenende fanden
drei von fünf Fußball-Tra-

ditionsturnieren des SC Riesa
in der WM-Halle statt. Den
Anfang machten am Sonn-
abend die Feralpi-Kicker der
C-Junioren, die sich in einem
starken Teilnehmerfeld nur
dem 1. FC Lok Leipzig ge-
schlagen geben mussten und
auf den 2. Platz kamen. Sonn-
tag spielten die Bambini-
Mannschaften (Foto) des
Sportclubs gegen Teams aus
der Region, kamen auf den 3.
Platz und freuten sich über
Medaillen und einen Pokal. 

Am Nachmittag ging es auch
für die Feralpi-Kicker der E-Ju-
nioren um die Fritz-Lindner-
Pokale. Im Finale konnte sich
der Chemnitzer FC  gegen die
erste Auswahl der Gastgeber
durchsetzen. Im Teilnehmer-
feld stand sogar ein Team aus
Berlin, das mit tollen techni-
schen Fähigkeiten glänzte und
auf den 4. Platz kam. Dritter
wurde Fortuna Chemnitz. 
Am kommenden Sonntag ab 9
Uhr sind alle Fußballbegeister-
ten in die WM-Halle eingela-
den um die F- und D-Junioren
zu unterstützen.                     J.K.   

Sylvia Illgen 

Auf dem Weg zu Olympia 2012:
Christin Steuer vom SC Riesa. 

Am letzten Sonnabend im August gibt es wieder spannende Drachenbootrennen auf der Elbe.    Foto: U.P.

Christin fit für Olympia – Deutsche Jugendmeisterschaft in der Delle  

Riesa springt stark      
Lindner-Traditionsturniere für Nachwuchsfußballer  

SC nur knapp bezwungen   
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Abb. zeigen Sonderausstattungen.

Die OPEL JUBILÄUMSANGEBOTE

Mängelreport
2012

Bester seiner Klasse

ge p r üft

Blutspende
Der Blutspendedienst des
Deutschen Roten Kreuzes lädt
zur Blutspende ein: Dienstag,
6. März, 15 bis 19 Uhr im Pfle-
ge- und Betreuungszentrum
Riesa, Hospitalweg. 

Treff für Trauernde
Einen offenen Treff für Trau-
ernde bietet der Caritasver-
band für das Dekanat Meißen
e.V. am Mittwoch, dem 7.
März, in Riesa an. Beginn ist
16 Uhr in der Lessingstraße 9.
Eingeladen sind alle, die um
einen nahestehenden Men-
schen trauern - unabhängig
von ihren religiösen oder welt-
anschaulichen Auffassungen.
Hier finden sie einen ge-
schützten Rahmen, um mit
Unterstützung von ausgebil-
deten Trauerbegleitern mit an-
deren Betroffenen ins Ge-
spräch zu kommen. Infos unter
Tel. 03521/469628 oder
03525/503619.
Ü Mi., 7. März, 16 Uhr

Genießerabend 
in Oschatz
Am Freitag, dem 23. März, ist
20 Uhr der Chefverkoster von
Schloss Wackerbarth, Konrad
Scheerbaum, zu Gast im Tho-
mas-Müntzer-Haus Oschatz.
Da kann man erleben, wie man
auf die feine sächsische Art
genießt, und sich in die Welt
von prickelndem Sekt und un-
verwechselbaren Weinen ent-
führen lassen. In entspannter
Atmosphäre erfahren die Gäs-
te interessante Details rund
um Sekt und Wein. Harmo-
nisch darauf abgestimmt wur-
de ein 3-Gänge-Menü. 
Eintrittskarten für den „Genie-
ßerabend im Müntzer“ gibt es
im Vorverkauf bis 20. März in
der Oschatz-Information (Tel.
03435/970242).
Ü Fr., 23. März, 20 Uhr

Schwimmlehrgang
Am 16. April beginnt ein 10-
tägiger Schwimmlehrgang bei
der Wasserwacht Riesa. Der
Kurs findet täglich von 17 bis
18 Uhr statt und endet am 28.
April mit der Seepferdchen-
Prüfung. Die Lehrgangskosten
betragen 70 Euro. Es dürfen
maximal zehn Kinder am Kurs
teilnehmen. Die Anmeldung ist
beim DRK-Kreisverband Rie-
sa  unter 03525/65730 mög-
lich.
Ü Mo., 16. April, 17 Uhr

Veranstaltungstipps  
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Straßenbau- und 
Sperrmaßnahmen
in und um Riesa
Rostocker Straße/B169 Neu
Die Rampe aus Richtung Ros-
tocker Straße kommend in
Fahrtrichtung Döbeln (Oelsitz)
zur Ortsumfahrung bleibt bis zur
Fertigstellung der neuen B169
voll gesperrt. 
Haldenstraße bis August 2012
wegen Medienverlegung voll ge-
sperrt. Die Umleitung ist über die
Industriestraße ausgeschildert.
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Notruf 112
Unter den Telefonnummern
721110, 721111, 721112

erreichen Sie ebenfalls 
die Rettungsleitstelle und 

können dort sämtliche 
Bereitschaftsdienste erfragen.

Amtliche Bekanntmachungen 
der Großen Kreisstadt Riesa

Sitzungen des Stadtrates
und seiner Ausschüsse

Die Sitzung des Verwaltungs-
und Finanzausschusses findet
am 28. Februar 2012 um 17:00
Uhr im Ratssaal Kloster-Nord-
flügel, Rathausplatz 1, 01589
Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung

der Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschluss-

kontrolle
3. Bürgerfragestunde
4. Kurzbericht zur aktuellen Fi-

nanzlage
5. Feststellung der Eröffnungs-

bilanz zum 01.01.2010 –
Vorberatung Stadtrat

6. Informationen der Verwal-
tung

6.1 Information des Stadtrates
gemäß § 98 Absatz 1 Satz 7
GemO über Kreditaufnahme

6.2 Vollzug der Beschlüsse des
Stadtrates und seiner be-
schließenden Ausschüsse
2011

6.3 Controllingbericht Dezember
2011

7. Anfragen der Stadträte
8. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Ausschusses
für Kultur, Schulen und Sozia-
les findet am 29. Februar 2012
um 17:00 Uhr im Museumspä-
dagogischen Raum, 1. Etage –
Haus am Poppitzer Platz, Pop-
pitzer Platz 3, 01589 Riesa öf-
fentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung

der Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschluss-

kontrolle
3. Bürgerfragestunde
4. Besichtigung der Kinder-

und Jugendbibliothek
5. Durchführung des Stadtfes-

tes und des Weihnachts-
marktes 2012 – Vorberatung
Stadtrat

6. Informationen der Verwal-
tung

6.1 Vollzug der Beschlüsse des
Stadtrates und seiner be-
schließenden Ausschüsse
2011

7. Anfragen der Stadträte
8. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Bauausschus-
ses findet am 1. März 2012 um
17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-
Nordflügel, Rathausplatz 1,
01589 Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung

der Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschluss-

kontrolle
3. Bürgerfragestunde
4. Kurzbericht zum aktuellen

Baugeschehen
5. Vergabe von Baumaßnah-

men

Sanierung Mischwasserka-
nalisation Lange Straße
zwischen Theodor-Storm-
Straße und Gabelsberger-
straße – Beratung und Be-
schlussfassung

6. Grundsatzentscheidung zur
Durchführung von Moderni-
sierungs- und Sanierungs-
maßnahmen zum Erhalt
der Gebäudesubstanz-Wirt-
schaftsgebäude, Kirchstraße
46a in Riesa/Gröba im
Rahmen des EFRE-Förder-
programms „Nachhaltige
Stadtentwicklung“ im Pro-
grammgebiet Riesa-Werk-
stadt Gröba innerhalb des
Handlungsfeldes Infrastruk-
tur/Städtebauliche Situation
– Vorberatung Stadtrat

7. Eisenbahnüberführung über
den Knotenpunkt Paul-Greif-
zu-Straße/Rostocker Straße
– finanzielle Beteiligung am
Ersatzneubau der Eisen-
bahnbrücke und des Kno-
tenpunktes – Vorberatung
Stadtrat 

8. Städtebauliches Entwick-
lungskonzept Riesa-Weida
und Abgrenzung des Stadt-
umbaugebietes Rückbauge-
biet Chemnitzer Straße –
Vorberatung Stadtrat

9. Städtebauliches Entwick-
lungskonzept Riesa-Innen-
stadt und Abgrenzung
des Stadtumbaugebietes
Rückbaugebiet Rudolf-Breit-
scheid-Straße – Vorbera-
tung Stadtrat 

10. Städtebauliches Entwick-
lungskonzept Riesa-Merz-
dorf und Abgrenzung des
Stadtumbaugebietes als
Rückbaugebiet Alleestraße –
Vorberatung Stadtrat 

11. Ausbau der B 182, Strehlaer
Straße – Grundsatzbe-
schluss zur Baumaßnahme
und zum Abschluss einer
Vereinbarung zur Orts-
durchfahrt – Vorberatung
Stadtrat

12. Informationen der Verwal-
tung

12.1 Vollzug der Beschlüsse des
Stadtrates und seiner be-
schließenden Ausschüsse
2011

13. Anfragen der Stadträte
14. nicht öffentlicher Teil 

Die Sitzung des Stadtrates fin-
det am 7. März 2012, 17:00 Uhr
in der Stadt- und Kongresshal-
le „stern“, Großenhainer Straße
43, Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung

der Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschluss-

kontrolle
3. Bürgerfragestunde
4. Eisenbahnüberführung über

den Knotenpunkt Paul-Greif-
zu-Straße/Rostocker Straße
– finanzielle Beteiligung am
Ersatzneubau der Eisen-

bahnbrücke und des Knoten-
punktes – Beratung und Be-
schlussfassung

5. Grundsatzentscheidung zur
Durchführung von Moderni-
sierungs- und Sanierungs-
maßnahmen zum Erhalt
der Gebäudesubstanz-Wirt-
schaftsgebäude, Kirchstraße
46a in Riesa/Gröba im
Rahmen des EFRE-Förder-
programms „Nachhaltige
Stadtentwicklung“ im Pro-
grammgebiet Riesa-Werk-
stadt Gröba innerhalb des
Handlungsfeldes Infrastruk-
tur/Städtebauliche Situation
– Beratung und Beschluss-
fassung

6. Städtebauliches Entwick-
lungskonzept Riesa-Weida
und Abgrenzung des Stadt-
umbaugebietes Rückbauge-
biet Chemnitzer Straße –
Beratung und Beschlussfas-
sung

7. Städtebauliches Entwick-
lungskonzept Riesa-Innen-
stadt und Abgrenzung
des Stadtumbaugebietes
Rückbaugebiet Rudolf-Breit-
scheid-Straße – Beratung
und Beschlussfassung

8. Städtebauliches Entwick-
lungskonzept Riesa-Merz-
dorf und Abgrenzung des
Stadtumbaugebietes als
Rückbaugebiet Alleestraße –
Beratung und Beschlussfas-
sung

9.  Verkauf des Grundstückes
„Volkshaus“ in Riesa – Be-
ratung und Beschlussfas-
sung

10. Ausbau der B 182, Strehlaer
Straße – Grundsatzbe-
schluss zur Baumaßnahme
und zum Abschluss einer
Vereinbarung zur Ortsdurch-
fahrt – Beratung und Be-
schlussfassung

11. Durchführung des Stadtfes-
tes und des Weihnachts-
marktes 2012 – Beratung
und Beschlussfassung

12. Feststellung der Eröffnungs-
bilanz zum 01.01.2010 –
Beratung und Beschluss-
fassung

13. Bestellung der Verhinde-
rungsstellvertreter der Ober-
bürgermeisterin – Beratung
und Beschlussfassung

14. Informationen der Verwal-
tung

14.1 Information des Stadtrates
gemäß § 98 Absatz 1 Satz
7 GemO über Kreditaufnah-
me

14.2 Vollzug der Beschlüsse des
Stadtrates und seiner be-
schließenden Ausschüsse
2011

14.3 Controllingbericht Dezember
2011

15. Anfragen der Stadträte

Riesa, 15. Februar 2012

Gerti Töpfer 
Oberbürgermeisterin

Studienkreis Riesa, Hauptstraße 86
Tel. 03525/731673 • Rufen Sie uns an: Mo-Fr 14-18 Uhr

Herzlichen Glückwunsch!
Zum 95. Geburtstag
Herzliche Glückwünsche zum 95. Geburtstag
übermittelte die Oberbürgermeisterin Frau
Charlotte Wutzig, Klosterstraße, die am 24. Februar 1917 ge-
boren wurde.
Zum 90. Geburtstag
Herzliche Glückwünsche zum 90. Geburtstag übermittelte die
Oberbürgermeisterin Herrn Oswald Adam, Plauener Straße,
sowie Frau Lotte Goldammer, Poppitzer Straße, die beide am
19. Februar 1922 geboren wurden, und Herrn Gerhard Gerber,
Bahnhofstraße, der am 21. Februar 1922 geboren wurde.

Im Januar 2012 konnten wir folgende Mini-Riesaer be-
grüßen: Fabian, Lenny-Finn, Alischer, Moritz, Stuart, Marius,
Konstantin Leonhard, Martha Magdalena, Medina, Paula, John
Dean, Celine, Phil, Emma Marie, Lea, Ben Rainer, Maik und
Niclas. Herzlich Willkommen!
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Musicals mit der Neuen Elbland Philharmonie

Carry Sass als Solistin     
Weitere Live-Übertragung aus der Erdgasarena 

Nach „Winterfest“ das „Frühlingsfest“     
Iam, what I am“ stellte einst

Jerry Herman in „Ein Käfig
voller Narren“ fest. Und auch
Carry Sass wäre nicht Carry
Sass, wenn sie nicht auf der
großen Bühne ihr einzigarti-
ges Gesangstalent zeigen
würde. Im März wird der Star-
gast gemeinsam mit der Neu-
en Elbland Philharmonie auf
den Bühnen Sachsens unter-
wegs sein, am Sonntag, 4.
März, 19 Uhr auch in der
Stadthalle „stern“ in Riesa.
Mit Stücken wie „Macky Mes-
ser“ aus „Die Dreigroschen-
oper“ oder dem Klassiker
„Cabaret“ aus dem gleichna-
migen Musical zeigt die Berli-
ner Sängerin ihr Können im
Bereich Schauspiel, Enter-
tainment und Gesang. Kurz
nach ihrem Abschluss an der
Musikhochschule „Hans Eis-
ler“ in Berlin wurde Carry
Sass am Berliner Metropol-
Theater engagiert und in vie-
len Musicals mit der Hauptrol-
le besetzt. Sie war die
Partnerin von Harald Juhnke
in dessen Bühnenprogram-

men und trat in zahlreichen
TV-Shows mit ihm, Harald
Schmidt oder Carmen Nebel
auf. 
Karten ab 21 Euro gibt es in
der Erdgasarena (Tel. 03525-
601160), in der Riesa Infor-
mation (Tel. 03525-529420),
im SZ-Treffpunkt (Tel. 03525-
72415710) und bei der Neu-
en Elbland Philharmonie an
der Kirchstraße (Tel. 03525-
72260). Es verkehrt wie ge-
wohnt der Konzertbus.

Die Show „Das WINTER-
FEST“ ist gerade erst vor-

bei, da präsentiert Florian Sil-
bereisen (Foto) bereits die
nächste Live-Sendung aus
Riesa, diesmal unter dem Titel
„Das FRÜHLINGSFEST“. Die
Veranstaltung findet am 17.
März in der Erdgasarena statt
und wird im Ersten und ORF
ausgestrahlt. Eintrittskarten
sind bereits erhältlich. Die
Live-Sendung beginnt 20.15

Uhr. Außerdem werden Ti-
ckets für eine Generalprobe
angeboten. 
Seit 17 Jahren sind „Die Feste
der Volksmusik“ die großen
Unterhaltungsshows am
Samstagabend mit hochkarä-
tigen Gästen, vielen außerge-
wöhnlichen Ideen, spektakulä-
ren Aktionen und Musik von
Volksmusik über Schlager bis
hin zu Musical und Operette.
Seit Februar 2004 präsentiert

Showmaster Florian Silberei-
sen die erfolgreichste Musik-
showreihe im deutschen Fern-
sehen, die immer wieder ein
Millionenpublikum begeistert.
Seine Sendungen sind die
großen Shows der Überra-
schungen, in denen nicht nur
die Künstler in ungewöhnliche
Rollen schlüpfen, sondern vor
allem auch Florian Silbereisen
sein vielseitiges Talent als En-
tertainer unter Beweis stellt –
als Sänger, Musiker, Tänzer,
Schauspieler, Artist oder
Akrobat.
Die Karten für die 15 Uhr be-
ginnende Generalprobe kos-
ten 29,90 Euro, für SZ-Card-
Inhaber 25 Euro. Die Karten
für die 20:15 Uhr beginnende
Live-Sendung kosten 39,90
Euro, für SZ-Card-Inhaber 35
Euro.
Tickets gibt es am Ticket-
schalter der Erdgasarena so-
wie an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und im Internet.
Weitere Informationen unter
der Tickethotline 03525-
601160. 


